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Heft Nr 1 , das ,ie 'enlt-ult . -ml ;- . immer lest

. .Kinder, wie die Zeit vergeht!' Das war mein
erstaunter Ausruf am Ende des ernten (\libie-
Jahres. Welche Berechtigung hat er erst heute
nach 5 Jahren! Fast ist es mir, als wäre es ge-
stern gewesen. als die ersten nur tausend Slil,a-
1lefte tlle damaligen . .gewerblich !tenuizten'•
\tiuhnriume (heute umfassen \ erlag und Kli-
seltüm ;stall 3ülf tn 2 !) rerlicl!en . uni ein per Tage
spfdu' - fast cnllzählig weder zurückzukommen ::
Ja . entfach war es anfangs nicht und es (lauerte
Monate, harte und schwere \lu« ;ne (so kurz
nach der 1\ährungsreiorm), bis die \lihn eutl-
liclt Fuß faßte und siel, dann immer mehr zu
der beliebten, geseiltätzt cu und ins ltgchnuden hin-
dellhahuzeitse.hrift entwickelte . All die Schwierig-
keiten, Pannen und Frscliweenisse ztt schildern,
die sielt im Laufe der Jahre zugetragen haben,
würde zu weit führen, :Außerdem sind sie zum
großen "feil der Vergessenheit anheinegefrdlen wie
ein m ;int•he der Firmen, die sieh auf unserm Ge-
biet versuchten und unter die Räder kamen . Die
glücklichen ISesitzer von rieft 1 un brauchen
nur die seinerzeitigen Anzeigen zu verfolgen . die
- als Spiegel der Zeit -- gern und finit Absieht
als Inhaltsseilen geführt werden (wie es auch hei
ausländischen Zn-itsch ri uteri Usus ist) . Es sind
aher auch Firmen vorzufinden, die ihren \\eg ge-
macht haben und zum Teil sieh bestimmt mit
Schmunzeln der ersten Erzeugnisse erinnern . die
heim Auftauebett als .,Schlager- galten.

Srhun wieder 5 Jahre vorbei und (hielt aueh
wieder , .erst" 5 Jahre, wenn mau bedenkt, was
sielt in dieser Zeitspanne alles getan hat und mit
welch Riesenschritten die Entwicklung des Nin-
del1halunrrsens in lleulsehland vorwärts stürmte.
Es ist unmöglich, im Rahmen dieses 1leftes den
gesamten Entwicklungsgang zu schildern, es wür-
de ein ganzes Sonde rhe lt er fut'dern ; aber ein

DiaM&S die einzige MerklirrRang,erlok, auf einer seiner-

zeitiger we ehe) und so sieht die neueste C-Lok (Bundee-

bann - BR 891 der Firma Märklin (für 18 .. CM) aus - heute !

Mehliger Gberbliek dürfte wohl nnr Platze ,wein,
\wenn dabei verschiedene Firmen genannt wer-
den . so ist das keine licl .l ;nucmaehr, sondern
eine w uhicertlic•nte Anerkennung guter und Luster
Leistungen . die nur auf Tüchtigkeit und Quali-
tätsminen zuriirkzuführen sind. :\ullerdetn sind sie
es, die - in der Regel durclr sarltdienliehe Zu-
tumntenarheit mit deut ifiha-Verlag - die Grund-
lage für die deutsche 1lodcllhahncrci schufen.
uni sie sind es ehenfalls, auf die sieh unsere
weiteren Erwartungen stützen.
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her mußte man unter die Strinl.Ltpfcr gehen :).
1\ elrhenlaterreen (Schierle und Brdlin) . -\ntr .ehe.
CIrisbeti uugshörp er jeder Furor (I .überrnann)
neu sogar fertige Gleis- und 11 ideliveeilrlleiten
zum 'L usanr nrr n~lrelen ;1 iipl .el . Der \\ agen-
hauer ist zwar noch schlecht bedacht . aber quell
hier gibt cc allmählich urlurhe, : It :ul .ätzc und
Federpuffer (inahesurrdure die ton Yuegele),
Dachlütter und I .any .cnhutzr'u (Ilona) . erents-
klötze (heller) und alle lniiglichen Aclrnleger-
hleudrn (leider eben .,olle möglichen" . nur nirlrt
komplette .

	

glciellarlige

	

Sätze') .

	

Kleimsipru3'ile

Eine IRIX-Ellok aus dem 7ahre
1948 . Welch ein Unterschied
zu der jetzigen TRIX-Ellok die
eine mallstabliche Nachbil-
dung der E 94 der DB darstellt
und auch mit NMRA-Radsätzen
erhältlich ist . Welch ein Unter.
schied auch hinsichtlich der
Qualität

	

damals und

Dacht Iassen wir unsere Gedanken einmal eini-
ge Zeitsprünge meeherri Damals ![eckte die Mu-
dellb:ehuerel nocht in den Kinderschuhen . Wohl
gab es einige gute :Eisätze in der Laudsehefts-
gestellung und auch einige \ledellbuuer aus Pas-
sion sehluren bereits ganz gute Modelle . D :e weni-
gen \l edel lbahner halten jedoch 1 lemm un gen oder
sogar . . Minderwr rt .gkeitsk omplexe' und . .mitn-
teil'- im Geheimen . Bis die \lihn kern, deren
gesr.h üt zier Flr nenuome bekanrrtlieis von den er-
sten Lesern geprägt wurde und deren Auswir-
kung Sie ins lauf der Jahre verfolgen konn-
ten, Ja, heute ist s iehes - .selbst\ erständlich•' . was
erst im Laufe der Zeit . .errungen" werden mußte
- angefangen von der Ilr :u•Ittuitg, die die \1a-
deilbehuerei bei DIS, Behörden . Institutionen und
fiffenrliehk eit errang . his zu den nebensächlich-
sten Alude1lhuhnzuhehörtellen . die es damals eben
noch nlelit oder nur ur.v ollkorum en geb. Ent-
sinnen Sie sieht nochu wie ntan s erzweifelt nach
irgendwelchrn \lodellbauteilen Ausschau hielt,
denraiv, als jeder
,.zünftige"

beson-
ders und erst recht auf' den Selbstbau angewie-
sen war? \\ eicht ein aufatmen, ;ds die ersten \ er-
suells-l .okrader der Flrtne heller zum Vorschein
kamen, und wir wnr man hinter den ersten, keines-
wegs Meuten Srhienrnprofllen her'. ]heute stehen
dem Lokhauer alle möglichen Ireib- und Leidritder
zur Verfügung (heller und neuerdings ELnoba),
sowie viele Elnzeltelle . und während es dunrals
noch nicht einmal IJnlasrhwcllen zu kaufen gab,
hat der Glelsbeuer heute eine Auswahl, die ihm
fest sehen zu groß ist : .V dien-Glelssehwelien-
bänder und Weichenbausätze. selche der Firme
Schieck . SclEenenprefile en 'risse, Schienenplätt-
rhen, Durrhsl eckkl um nie rn, Seilwellen, Stein-
scheiter (Gran) und selr'hrr aus Korkmehl (frü-

(\cmcc) . Für die Belebung der Anlagen sorgt
heute Herr Preiser mit seinen Fl gü rr item- wäh-
rend die grultett liiiusersortilnenle der Gebr. FalIer
und Dr . Spitäler oder die neuerlichen Mohn-Bau-
kästen uns dergesteiliger Sergen entheben.
11 :1'.10- 4t re fiel• bahnt und l' re ller-flus zur Derei-
chereng unserer tnLlgeu lagre 1941i eheefells noch
außer dein lierelchl jeder Gedtuikeuspekulatien.
Damals gab es aurlt nach nicht die Allbekannte
Vollmrr-Oberleitung, nicht die von Suntn:erfeldt
und nicht die ganz . .refl'Inlr rtr" der Firma Ilücl,ert,
Einen Permt-\lutor uufzutre ' I,en . war seheer:
heute gilt dies bald umgekehrt . Die perrna-Mo-
tore -- oh Nun Mehlbauch . E n eise oder Kueh -
und mit ihnen der ( Il ci chslroln betrieb, haben sich
durrhgesetzt und werden immer mehr verbes-
nert . Herr BürItle . der dir für Iudus eieloks pas-
senden Feldmagnete herausbrachte, hat null eineu
großen Anteil an der \ erlreltung des (Jle•irh-
stremhetriebs- Während sieh enfä nglirit alle mög-
lichen \\erksliilten - zum Leidwesen der Hetref-
feneu - lm Modellbau versuchten . haben sich
allmählleh 3 Firmen herauskristallisiert und s t eh
durch ihre Leistungen einen \mneal gr .marht:
Seiumlud . Dullens und seInnidt (Augsburg) . Als
die \liha entstand . geh es vielleicht an die 10
Klubs - heute 16ü . einen A l erbrultt und eure-
pälsrlre Narnilsestrebungen . _Mit welcher Freude
wurden seinerzeit die ersten \lärklin-Spritzguit-
wagen begrüßt. bald gefolgl roll ebensolchen
Trix-Erzeugnissen. und welche Wünance hinsieht-
lieh Elangierloks. Güterztugsloks . Äbtenwagen usw.
hegten damals die _Inhänger der lnriustrlebah-
nen : Erinnern Sie sieht sielleirht noch en die
„gute, alte" I'Hüll, die fast auf allen Märhliu-
Anlagen uh{ ., dtsntderd"-I,ul: zu finden war, rn,
die geprägten Iileehwä gel ehe n oder ebensolch'
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C1lIS-Fahrzeuge? Was die Grur(firrnen heute bie-
ten, hätte man sieh seinerzeit wirklich nicht zu
träumen geutrgt . Das ist keine 1 hertrrilr weg . surn-
eiern das kirres jeder , .alte Fuchs'- hestäligeu.
Hätte damals jemand daran gedarbt . dafl z . Il.
Trip auf i :leiehslruinlretrlrh uutsattein oder gar
eine reine _e -Schienen- Gleirhstrouilrahn wie die
der FInua Fleischmann entstehen würde? Däne
man es für müglirh gehalten . daß die Firma
\-Iärklin den Anhüngrrn des 2l-lcltieuenglrises zu-
liebe eine so cerblüiitrnde Lösung wir die neuen
1'unktknntnki-(]leihe Irringen würden? Es kauet
wohl niemand bestreiten . daß diese Entwicklung
unbedingter) Fortschritt hedeutrt (laß die
heute bestehenden lteislungen nur mit einer 1u1-
geseltlossenheit unsern Belangen gegenüber zu
erkliin'en sind.

\m• der Rückblick läßt das Ausmaß des Fort-
schritts erkennen, wobei srlilielilirli mich dir Tat-
sache eines verlorenen, dazu totalen Krieges als
besonders erschwerend für die erste lnlaufszeit
malt 45 in Ietrarllt gezogen werden muß . Ieli
müßte tausende Dinge ;uniobren . uni aufzuzeigen.
was in den vergangenen 5 Jahtr ti alles geer•üal-
fen wurde. Ganz . .1 ngrduldige'• mögen sieh diese
ersluunlir•he und 5 ' ielversp t•erhendr F'niuslrkltutg
einnird t-nr Augen Nulleu . Selbsthauer und indu-
strieauhlinger können zufrieden sein und sieh be-
reits in Gedanken ausmalen . was die nächsten
5 Jahre waritl noch alles bringet] sterilen. (((out
ist be k rmtnllirh auch nicht au einem Tag erbaut
worden :} \\-ir sind guten Mutes . zumal die 'P ech-
air nie und nimmer stehen bleibt und immer
neue \lege und Möglichkeiten erschließt, Man
sollte nicht iranirr nur unzufrieden sein und
nichts wie nörgeln. sondern Geschaffenes auch
mal anerkennen!

5 Jahre Vl3Ieu - 5 Jahre Entwicklung der Alu-
dellhalnierei in Deutschland . fliese beiden ücgrif-
fe gehören wohl eng zunamimea . denn uh derselbe
Aufschwung ohne die \fibn stattgefunden hätte.
bleibt wohl zu bezweifeln, Dazu liegen zu siele
ktunifrett Beweise vor . die anzuführen die lle-
srheidenhrit verbietet . Sie sind zumindest In ihrer
Auswirkung zu erkennen. Auf jetten Fall Ist beid

alles r•rreiehl, was wir seit lnfang gelurrleri
oder publiziert haben und wir werden auch In
Zukunft danach trachten . richtungweisend voran-
zugehen und lenkend du einzugreifen . wo wir
es ist tutereese der \Indellbahner für erforderlich
erachten, Billige Kritik möge uns fern sein, die
wichtigen hinge spielen sieh sowieso - (sie
her - hinter den Kulissen ab,

lrh möchte den heutigen Tag jedoch nicht be-
gehen . atme denjenigen zu danken, die dis Be-
stehen und die EntwicLlung der \liha erst ermüg-
liehten : 1 neuen liehen treuen Leserft im In- und
Mteland . die in ihrer Gesamtheit ja eile eigent-
lichen Mätzen des Verlags sind und mit Fug und
Hecht immer wieder von , .ihrer- 6 %eitzelirlft
rieh reibeu' Ich hoffe . daf5 dieses auf Gegenseitig-
keit beruhende i. eritfiltnis auch weiterhin so gut
und fruehthriugeud bleibt wie in den verfi,sse-
zien 5 Jahren : Meine lurrkennung auch oll den
Eieinen und Verstellern . mit denen siele eine- gute
und harmonische Zusammenarbeit angebahnt hat.
die aurlt weiterhin gepflegt werden seil!- Nicht
zu vergessen unsere \fiedert er3.üufer im In- und
Ausland . dir ew ar . .mit% erdienru•'. sich nher ebenso
un) dir \ erbreitung der \liba ntit verdient gut-
marin haben : Bach - rast out least - möchte
Ich an (Leset Stelle nurh den \ erlagsangehörigen
für ihre \fitirheit danken, rtie sich olie, beson-
ders 3n schweren und nu•heilsfiherhüufleu Zei-
ten . mehr als genug bewährter) carab meiner
oft . .Ieitlgeprültcu'•, mit aktiven Frau und dem
, .universellem Jnkl .' .

1 or lauter ltiihr eng hätte 1rlt mir fast selber
noch die llnnd gedrückt, aber wir tollen es jetzt
damit genug sein lassen und mit huffnuugsfrohem
Lrw-urlen den näelisten 5 Jahren zusteehrn, Vineu u.
liebe Leser . möchte ich allerdings zurufen:

Leert (steter die `1'1/16I3 (1) e{kllerlweies)!

17e,r ilieliret €.red) 1 (ai ,§ Lederkreir3!) . , .

Ihr \\-e 1\ u11 .

en

	

,,

	

F:4ee ' g m:cie

Irre diese -urteil irre Entstehen begriffen .'
Schananlage der im iigrü kn 11 reinenei derselbe Er-
bauer (Architekt G . Bitseharrl) rcrn rrl iror!lirlr,
den wir frei der Resßrrrh neig der . . lleirrru rlr-
fluh- f MNnrfe•' in lieft kennenlernten . Irr derer
Ausdehnung (1:' .r13 nr) ist sie noch geu'atliger
rmd uurh lrinsirfrllirh rler Lursrls-rl+nftsgestailruxl
arheirrt sich Herr Rltsrlrnrrl

	

- den Fotos nach
cu url ei!er, - selbest überbirlen zu wollen . WUir-
rlerurn wird die luftige rnit den ruarln'errslen.
vollunlnuutlisclren Slrerlre= nblarh- und Slrliirrrlrs-
anlugerr ausgerüstet ; die endlose ! .- 0 m lange
Cfeisslreeke ist zu diesem Zteeek in 12 Blorf.--
slrerkea vors jr 211 30 rn unterfeilt . Eiire 2 . .tu-
luge irs 110 irrt so verleg', dnli gewisse Berg__
steecken zur Erhöhung der (trugelrliebeehen Eie-
ferneirkurrg im flirr irrg murrt der (1- fiel, gr fanfee,
wülrr'tu,l sie auf der anderen Seile -- . durele rinevr
frechen Berg-url grfrennt. - als vollwertige 110-
Anla!lr' ihren Y,'rrk erfüllt .

Im .fer Wahrheit die Ehre en geben : Diese
Seltuna rrla pr wird von leer Schweizer Modellbah-
necu etwas orrl scheelen _lagere angesehen . weil sie
euer geirrrahrlre ri %uvrkerr, also zur f nferhufirrug
eines sehe:ulu.eli gern Pu blikrlrus dient, wenngleich
auch särufliefrc 61a1rIlf+relnrgr.eelze bearhlei .sind.
Lediglich der Belnieb (und selbsfl'erslnnrlliehr uurrlr
der Streekenblrut) ist auf die Erfordernisse eines
reib rurrlslosru uarl t'oiluuf ornat Lsrhrrr Betriebes
abgestimmt . was vom iluttelfbahnersinnelfiturkt
aus rar sieh bedauerlich ist, Die trainiere wer-
bende Wirkung einer solchen brlaye, die - - rein
üuf.~e rlirlt brse'he i -- mir auf Wirkung (und :war
eiere ausgezeichnete) abgestellt ist. dlir le hei der
Beurteilung nullt rrrrlir•r arbi gelassen werden.
Es besteht schließlich ein nicht nuwesenilirhrr
1 nlerschier zis•iseherr einer Sehnnanlagle und
eurer SofrLrur für _lrrsrhouungszwerkr,

Die beiden Fotos u i! Seite 405 vermitteln einen
(ieilreri srrr) Eindruri rliiser Srhauetrrfag e,
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Interessantes

	

41t
und

Wissenswertes e rnsprech-Bude n
1 :s vvlyd schul' nlanchrlu 11t,tienhahner.

der 111it der I_isenbahn fuhr, .alfgefallon sein.
llali in gewissen Absliindcll an der tilrtche
hleinc 1FelJblcrhhudcu . nlil einem „I'' und
einer \ununer an der Türe, sieben Bild 1 .
Auch wird er all )Eisleu und kI itincicrslei-
nru Sehwarze Pfeile Dreiecke t•niddec'I I
hallen 11i ;t1 2 . Nun, wie alles hei der Deut-
schen Bundeshahn . Indien auch diese llin ,g
ihren %\\rein . 1s ist . ,laiche ich . ganz inleres-
scull, cinnlnl in diese Materie einzudringen,
'\`ur allem springt aber auch für uns \In-
delilcallncr etwas dalu'i hc•r.niS . Glas 'Air vcr-
\\'['1'l l'El lii III11l'll, 1\' emlll \v1I' inise1't' ABlage \ -llE'-
Iliidgelreu nachbilden oder Laien durch Un -

sere Kcmllnissc ••inllwnicrcll' \\tsllt'n.

Ihr Ireelcrnhernsprecher.
Wir haken es bei diesen F-Iiudcn ilii der

titrrrkeniernshrccllccrllindun zu lull : linst-
cerhindel inlrnc•r zwei hcnachbarle halullüif~
miteinander. Ferner sind daran anges'IuI s-
sen : alle duzwisc•Ilenlie euch'mi Stellen der
freien

	

Slrerl.c

	

:stncc'il

	

\m-Ii :nlden

	

wie
filochslcllrn,

	

Al zvvci siclicn_

	

ilallelntnl;lr.
Srldranl;enwärtcrpnslen . linllesr:zle Fern-
sprechsleilen F-liuclt'n . 'i vv ic die in diesem
Streckenaisehnill !tic!gcllcnenlalls v .rl]]Ier e-
heud ciu escllaile•-en tragbaren Fernsprecher
der 1la11nunlcrhallun ;gsbedienslt•Ieli.Hilfszü

ge und der "Züge hei Nebenhalmen.
Mindestens einer der beiden ]i :lhnlaiie mini
zngliHuh Unfalbncllleslclltr sein . Der Slrcrkrnt•crnsllrcclier wird benutzt,

uni beb'ichlirllu Meldungen und andere diensL-
liche Mitteilungen, die sieh Mehl in'r den
l,ligrn curll ;tudi•itcn Lernslcrecllvcrbinduu-
eu all\vickebl ]assen, rwislttelt diesen bei-

den Kthn11i»fen und den allclern vcrrgcn .uluIen
Stellen zu ütlermillein . Dazu Lehcirl z . 13.
auch die Unfallmeldung, die ein Zugführer
an die l iil' tilnu'ldr .slelic giil . (Sclladllafl\cc'r-
den der Luis, Entgleisung, Srhienenlrruch
usw .- . \höre null z_ li_ der eine Bahnhof
li hm cifnl anders eilfertil und cs lüge kein
Schi nimdenwciriinlsoslen oder sunsliger Fern-

.* Abb . 2 . Richlungs-
pleile an Überleitungs-
mast und Kilometerstein.

Abb . 3.
So groß - besser gesagt
„klein" - ist die F-Bude
in Baugröße HB.
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